
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 51/52 Freitag, den 18. Dezember 2020 70. Jahrgang

Nach den Anstrengungen des zurückliegenden Jahres 
wünschen wir allen Mitbürgerinnen & Mitbürgern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 

& für das Neue Jahr 2021 alles Gute, 
vor allem Gesundheit

Andreas Wießner, Bürgermeister

Theodor Storm (1817 – 1888)

Christbaum

Die Ortsvorsteherinnen
& Ortsvorsteher

Friedolin Kunz, Aftersteg
Alfred Zielinski, Geschwend
Marion Isele, Muggenbrunn
Martin Halm, Präg-Herrenschwand
Sven Behringer, Schlechtnau
Franziska Brünner, Todtnauberg

Der Winter ist ein karger Mann,
Er hat von Schnee ein Röcklein an;

Zwei Schuh von Eis
Sind nicht zu heiß;

Von rauhem Reif eine Mütze
Macht auch nur wenig Hitze.

Er klagt: „Verarmt ist Feld und Flur!“
Den grünen Christbaum hat er nur, 

den trägt er aus 
In jedes Haus 

In Hütten und Königshallen:
Den schönsten den Strauß von allen!

Friedrich Wilhelm Weber
(1813 – 1894)
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NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt					               07673/206 (Büro)
										                    mobil       0152 592 20 778

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Apotheken-Bereitschaft 18.12. – 10.01.2021

Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570

Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620

Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20, Tel. 07761/8979
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9, Tel.: 07622/7655

Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134

Fr., 18.12.
Sa., 19.12.

 So., 20.12.
Mo., 21.12.
Di., 22.12.
Mi., 23.12.
Do., 24.12.

Fr., 25.12.
Sa., 26.12.

 So., 27.12.
Mo., 28.12.
Di., 29.12.
Mi., 30.12.
Do., 31.12.

Fr., 01.01.
Sa., 02.01.

 So., 03.01.
Mo., 04.01.
Di., 05.01.
Mi., 06.01.
Do., 07.01.

Fr., 08.01.
Sa., 09.01.

 So., 10.01.
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Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann		  Tel.: 07673/ 340 80 93
			   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

NOTDIENSTE

Samstag
19. Dez. 2020

statt 
Montag, 21. Dez. 2020

Müllabfuhr vorverlegt

Der weitere Verkauf von Christbäumen 
durch die Firma Kurt König, Baumschu-
len in Steinen-Weitenau, erfolgt 

• am Samstag, den 19. Dezember 2020
von 9.00 bis 16.00 Uhr in Todtnau im 
Hof der Grundschule, M.-Thoma-Str. 10 
• und am Donnerstag, den 24. Dezem-
ber 2020 von 10.00 bis 12.00 Uhr, eben-
falls im Hof der Grundschule, M.-Tho-
ma-Str. 10
Dieser letzte Termin ist wieder für alle 
gedacht, die noch nicht „versorgt“ sind.

Ebenso bietet sich die Alternative, 
Christbäume schon jetzt über örtliche 
Todtnauer Einzelhandelsgeschäfte zu 
erwerben. 
Wichtig: Es besteht Maskenpflicht, 
ebenso ist die Einhaltung des Ab-
standes von 1,50 m zu be-
achten.

Todtnau, den
18. Dezember 2020
Bürgermeisteramt 

Bekanntmachungen

Stadt Todtnau

Christbaum-Verkauf – letzte Termine
Schließungen wegen 
Weihnachten und
Silvester 
Folgende Anlagen bleiben wegen der 
Weihnachten und Silvester geschlossen: 

Kreismülldeponie Scheinberg 
24. bis 26. Dezember, 31. Dezember, 
1. + 2. Januar, 6. Januar
Kompostanlage Bühler 
24. Dezember bis 1. Januar, 6. Januar 
Kompostanlage Lützelschwab 
24. Dezember bis 6. Januar  
Grünabfallannahmeplätze 
24. bis 26. Dezember, 28. Dezember, 
31. Dezember, 1. Januar, 6. Januar
Recyclinghöfe Lörrach, Rheinfelden- 
Stadt, Rheinfelden-Herten, Schopf-
heim, Steinen, Weil am Rhein, Kan-
dern und Rümmingen 
24. bis 26. Dezember, 31. Dezember, 
1. Januar, 6. + 7. Januar 
Recyclinghöfe Zell im Wiesental und 
Schönau 
24. bis 26. Dezember, 31. Dezember, 
1. Januar, 6. Januar 

Das Service-Center der Abfallwirtschaft 
ist vom 24. bis einschließlich 27. Dezem-
ber geschlossen. 
Alle Termine finden Sie auch in Ih-
rem Abfallkalender (www.abfallwirt-
schaft-loerrach-landkreis.de/abfall-
kalender) und in unserer Abfall-App 
(www.abfallwirtschaft-loerrach-land-
kreis.de/app).

Stadt Todtnau

Rathaus stellt Publi-
kumsverkehr ein
Aus Anlass der steigenden Corona-Zah-
len wird das Rathaus Todtnau ab Mon-
tag, den 21. Dezember 2020 für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Nicht 
aufschiebbare Verwaltungsangelegen-
heiten erledigen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aber gerne telefonisch 
oder per E-Mail. Nehmen Sie hierzu ein-
fach Kontakt auf. Die Kontaktdaten der 
jeweiligen Dienststellen finden Sie unter 
www.todtnau.de. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. Bleiben Sie gesund!

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 4. Januar 2021

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Stadt Todtnau

Kein Neujahrs-
empfang im Januar
Der allseits beliebte Neujahrsempfang, 
zu dem wir in jedem Jahr an dieser Stelle 
einladen, findet aufgrund der aktuellen 
Pandemie-Lage nicht statt. Stattdes-
sen liegt dieser Ausgabe der Todtnauer 
Nachrichten ein Jahresrück- und Aus-
blick bei.

Die erste Ausgabe im Jahr 2021 erscheint am
Freitag, den 8. Januar 2021
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 18.12.20 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Sonntag, 20.12.20 
Schönau: 
10.00   Gottesdienst zum 4. Advent 

Advent-Matinee mit Orgelmusik von  
Frau Irmtraud Tarr (Eichsel) 
und Lesungen (Esther Kaminsky)  

 

Todtnau: 
17.00   Gottesdienst zum 4. Advent 
   mit Frau Prädikantin Dorothea  

Schaupp  
   Musikalische Begleitung:  
  Arne Marterer 
 
Dienstag, 22.12.20 
Schönau: 
11.00-13.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 23.12.20 
Schönau: 
11.00-13.00 Pfarrbüro 
 

 
 

 
 
Donnerstag, 24.12.20 – Hl. Abend 
Das Pfarrbüro ist am 24.12.2020 geschlossen. 
 

Schönau: 
16.00 Gottesdienst unter der Tanne zum Hl.  
 Abend (vor der Kirche), gestaltet  
 durch den Kirchengemeinderat 
  Musikalische Begleitung mit  
 Trompete, Klavier und Gesang von 
  Esther Kaminsky und Norbert Klauke 
 
An dieser Stelle haben wir eine gute Nachricht: 
Wer eine Maske trägt, darf im Freien an Weihnachten 
mitsingen! 
 
17.30  Festgottesdienst  
 mit Herrn Prädikanten Thomas Lohse 
  Musikalische Begleitung:  
 Esther Kaminsky und Arne Marterer 
 
Schönau/Todtnau: 
Den Krippenspielgottesdienst gibt es dieses Jahr „in 
der Tüte“, wann immer Sie ihn machen wollen! (siehe 
nächste Seite) 
 
Todtnau: 
18.00   Gottesdienst zum Hl. Abend  
 im Todtnauer Rathausgarten 
  mit Frau Prädikantin Ruth Schwald 
  Musikalische Begleitung durch Bläser 
 
 

Wort der Woche:  „Manchmal denk‘ ich, es gibt keine Weihnacht für mich …“ 
 
So beginnt ein Lied, das mir in den letzten Tagen immer mal wieder in den Kopf kommt – in dieser vor-
weihnachtlichen Zeit. Da können noch so viele Plätzchen gebacken, Sterne gebastelt und Lichterketten 
aufgehängt werden, so rechte weihnachtliche Stimmung will sich einfach nicht einstellen.  
„Manchmal denk‘ ich, es gibt keine Weihnacht für mich …“ 
So ganz anders war und ist dieses Jahr – wir sorgen uns um die Menschen, die wir lieben, dass sie gesund 
bleiben oder wieder gesund werden. Wir spüren die Trauer der vielen, die in diesem Jahr am Grab eines 
Menschen stehen mussten, wie einen schweren Mantel auch auf unseren Schultern. 
Wie soll man denn da noch in Weihnachtsstimmung kommen? 
„… Doch dann les‘ ich auf einmal, als wäre es heut‘ die Geschichte, die damals geschah, von den Hirten, 
den Engeln, dem Stall und dem Kind, und dann kommt mir die Weihnacht ganz nah…“ 
Die vertrauten Worte, die wir seit unserer Kindheit kennen, hören wir ganz anders – nicht als schmückendes 
Beiwerk, das zu Weihnachten halt dazugehört, sondern tröstend und Hoffnung schenkend hineingesprochen 
in unsere Zeit – trotz allem und gerade deshalb. 
„…Herr, das macht mich so froh, und ich danke dir für das Wunder der Heiligen Nacht.“ M.G. Schneider 
 
Eine gesegnete Weihnachtszeit, seien Sie behütet, Ihre Ruth Schwald 
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Der Gottesdienst findet im Freien und mit Abstand statt. 
Bitte beachten Sie unsere Hygieneregeln und tragen Sie 
eine Mund-Nasenbedenkung. 
 
An dieser Stelle haben wir eine gute Nachricht: 
Wer eine Maske trägt, darf im Freien an Weihnachten 
mitsingen! 
 
Freitag, 25.12.2020 – 1. Weihnachtstag 
Schönau: 
10.00   Gottesdienst  
 um 1. Weihnachtsfeiertag 

mit Herrn Pfarrer H. Wolff 
Musikalische Begleitung:  
Arne Marterer   

 

Todtnau: 
Am ersten Weihnachtsfeiertag findet in Todtnau kein 
Gottesdienst statt. Sie sind jedoch herzlich dazu 
eingeladen, den Gottesdienst in der Bergkirche Schönau 
um 10.00 Uhr zu besuchen. 
 
Samstag, 26.12.2020 – 2. Weihnachtstag 
Schönau/Todtnau: 
Am 2. Weihnachtsfeiertag finden in Schönau und Todtnau 
keine Gottesdienste statt. Sie sind herzlich dazu 
eingeladen, den Gottesdienst um 10.00 Uhr in Zell zu 
besuchen. 
 
Sonntag, 27.12.2020 
Schönau: 
An diesem Tag findet in Schönau leider kein Gottesdienst 
statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen, den Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in Todtnau zu besuchen. 
 

Todtnau: 
10.00    Gottesdienst  

mit Herrn Pfarrer H. Wolff 
   Musikalische Begleitung:  

Arne Marterer 
 

Krippenspiel: 
 

Da die Gestaltung der Weihnachtsgottesdienste unter 
Berücksichtigung der aktuellen Corona-Richtlinien uns vor 
verschiedene Herausforderungen stellt, haben wir uns 
entschieden, dieses Jahr keinen Krippenspiel-
Gottesdienst an Hl. Abend zu veranstalten. Stattdessen 
bieten wir Ihnen an, kostenfrei einen „Gottesdienst in der 
Tüte“ nach Hause zu bringen. Darin finden Sie unser 
Krippenspiel (CD), weihnachtliche Musik und einen 
Gottesdienst zum Selbermachen, verpackt in etwas 
weihnachtlicher Atmosphäre. So können Sie mit Ihrer 
Familie zuhause Weihnachten feiern. Wir wünschen Ihnen 
eine gesegnete Zeit. 
 

Bei Interesse melden sie sich bitte im Pfarrbüro oder 
direkt bei Rebekka Tetzlaff (0176/24337203 oder 
rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de) 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff und Team 
 
Dienstag, 29.12.20 
Schönau: 
11.00-13.00  Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 30.12.20 
Schönau: 
11.00-13.00  Pfarrbüro 
 

Donnerstag, 31.12.20 
Am Donnerstag, den 31.12.2020 ist das Pfarrbüro in 
Todtnau geschlossen. 
 

Schönau: 
18.00  Altjahrsabend-Gottesdienst  
 mit Prädikant Thomas Lohse 
 

Todtnau: 
17.00   Altjahrsabend-Gottesdienst mit Team 

 in der katholischen Kirche in 
Todtnauberg   

  Musikalische Begleitung:  
 Arne Marterer 
 
Wochenspruch zum 1. Sonntag nach dem Christfest  
„Und sahen wir seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des 
eingeborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und 
Wahrheit.“ Joh 1,14 
 
 
Sonntag, 03.01.21 
Schönau: 
An diesem Tag findet in Schönau kein Gottesdienst statt. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen, den gemeinsamen 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in Todtnau zu besuchen. 
 

Todtnau: 
10.00   Gemeinsamer Gottesdienst mit  

Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 Musikalische Begleitung:  
 Arne Marterer 
 
Mittwoch, 06.01.21 
Schönau/Todtnau: 
Am Mittwoch, den 06.01.2021 finden in Schönau und 
Todtnau keine Gottesdienste statt. Sie sind herzlich dazu 
eingeladen, den Gottesdienst um 10.00 Uhr in Zell zu 
besuchen. 
 
Wochenspruch zum Ephiphanias  
„Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint 
schon.“ Joh 2,8b 
 
 
Sonntag, 10.01.21 
Schönau: 
10.00   Jahresauftakt-Gottesdienst  
 mit dem GiK-Team 
 
Todtnau: 
17.00   Gottesdienst  
   mit Frau Prädikantin Dorothea  

Schaupp  
Musikalische Begleitung:  
Arne Marterer 

 
 

Aktuelles  
 
Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros in Schönau und Todtnau sind vom 
05.01.2021 bis einschließlich 15.01.2021 geschlossen. 
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zurzeit 
vakant. Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Wolff (Tel.: 07625/930520). 
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Erreichbarkeit im Trauerfall 
In der Zeit vom 02.01. bis einschließlich 04.01.2020 wird 
Herr Pfarrer Wolff nicht erreichbar sein. Im Trauerfall 
können Sie sich in dieser Zeit an Herrn Prädikanten 
Thomas Lohse aus Schönau wenden. Herr Lohse ist 
erreichbar unter der Telefon-Nr.: 07673-293. 
 
 

 
Krippe des Dresdener Bildhauers Uli Eißner, die in der 
Bergkirche Schönau zu sehen ist. 
 
Mit dem Wochenspruch zum 1. Sonntag nach 
Epiphanias grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ 

Röm 8,14 
 

Ihre Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Gottesdienste während der Pandemiestufe 3 

• Alle Mitfeiernden der Gottesdienste müssen ihren 
Namen, ihre Adresse und Telefonnummer 
hinterlassen.  

• Während des ganzen Gottesdienstes gilt die 
Verpflichtung, einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen (Ausnahme: Diensttuender in der Liturgie 
sowie bei ärztlichem Attest).   

• Die Kirchenheizung wird 30 Minuten vor 
Gottesdienstbeginn abgeschaltet. 

• Verzicht auf Gesang (Ausnahme: Kantoren) 
 
Freitag, 18.12.20  
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe anschl. Anbetung  
 für: 2. Gedenken Hubert Seger; 3. Gedenken  
 Walter Kropf; Agnes Behringer; Ingrid Asal; Irma  
 Graß; Fritz und Agatha Steiger; Martin  
           Wunderle; Paula Kessler; Heidi Steinebrunner;  
 Jahrtag Anna Held; Bernd Held; Verena Held;  
 Gertrud Steinebrunner; Margaretha Lorenz und  
             Alois Wetzel und verstorbene Angehörige 
 
Samstag, 19.12.20  
18.00 Todtnau: Rosenkranz 
18.30 Todtnau: Hl. Messe 
 für: Jahrtag Albert Faller; Jahrtag Elisabeth Asal  
 und Maria Brauner, Elisabeth Mang sowie Ruth  
 Deiser, Berta und Theresia Wunderle;  
 alle Angehörigen der Familien Thoma – Müller –  
 Wunderle; Luise Ketterer; zu Ehren der Mutter  
 Gottes von der immerwährenden Hilfe zum Dank;  
 Josef und Edeltraud Straub sowie verstorbene  
 Angehörige; Rosmarie Klingele und Margarethe  
 Böhnke sowie die verstorbenen Schulkameraden  
 des Jahrgangs 1935/1936, für Familien Kenk –  
 Behringer 
18.30 Wieden: Rorate – Wortgottesfeier 
     
Sonntag, 20.12.20 – Vierter Adventssonntag    
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
 für: Kurt Schwörer 
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe* 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
14.00 Todtnau: Tauffeier 
18.00 Todtnau: Andacht mit sakramentalem 
  Segen 
 
Montag, 21.12.20  
17.00 Schönau: Rosenkranz   
 
Dienstag, 22.12.20   
17.00  Schönau: Rosenkranz  
 
 
Mittwoch, 23.12.20  
17.00 Schönau: Rosenkranz 
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Donnerstag, 24.12.20 – HEILIGER ABEND  
15.00- Todtnau:  offene Kirche  
17.00   (insbesondere für die Familien) 
16.30 Todtnauberg: Krippenfeier (mit Anmeldung) 
18.00- Todtnauberg: Offene Kirche mit Weihnachtstext 
20.00   und Friedenslicht, auch für  
   Familien 
18.00 Wieden: Weihnachtlichte Wortgottesfeier 
18.00 Todtnau: Christmette  
   Messe am Heiligen Abend 
21.30 Todtnau: Christmette* 
   Messe in der Heiligen Nacht 
18.00 Schönau: Christmette*  
21.30  Schönau: Christmette  
 
Freitag, 25.12.20 – HOCHFEST DER GEBURT 
DES HERRN – HOCHHEILIGES 
WEIHNACHTSFEST 
08.30 Wieden: Hirtenamt 
10.00 Wieden: Hochamt 
08.30 Todtnauberg: Hirtenamt* 
10.15 Todtnauberg: Hochamt* 
19.00 Geschwend: Hochamt 
19.00 Todtnau: Weihnachtsandacht*  
  mit Aussetzung 
 
Samstag, 26.12.20 – HEILIGER STEPHANUS –  
ZWEITER WEIHNACHTSTAG  
08.30 Todtnau: Hl. Messe* 
10.00 Todtnau: Hl. Messe 
08.30  Schönau: Hl. Messe 
10.00  Schönau: Hl. Messe*    
 
In allen Gottesdiensten vom 24. Bis 26.12.2020 findet die 
Adveniat-Kollekte statt. Siehe auch Aktuelles aus der SE. 
      
Sonntag, 27.12.20 – Fest der Heiligen Familie    
08.30 Wieden:  Hl. Messe* 
 für: 2. Gedenken Gisela Gutmann; Otto und Hilda  
             Gutmann, Josef Lais; Konrad  und Rosa   
             Behringer; Herbert Schmidt und verstorbene  
             Angehörige; Gottlieb Klingele und  
 verstorbene Angehörige; Irmgard Schneider;  
 Veronika Muckenhirn und Josef und Marta Laile;  
 Alfred und Frieda Fischer; Artur und Max  
 Behringer; Barbara Stiefvater und Angehörige 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe  

für: Jahrtag Pfarrer Franz Hillig; Jahrtag Rosa 
Schreiber; Anton und Anna Mühl; Werner und 
Irma Mühl; Margarethe Mühl; Luzia und Albert 
Schwörer; Theresia Zimmermann; Theresia 
Bürklin; Erwin und Klara Pfefferle 

10.00 Todtnau:  Hl. Messe*  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
17.00 Todtnau:  Rosenkranz 

 
Montag, 28.12.20 – Unschuldige Kinder  
17.00 Schönau: Rosenkranz   
 
Dienstag, 29.12.20  
17.00  Schönau: Rosenkranz  
 
Mittwoch, 30.12.20  
17.00 Schönau: Rosenkranz 

Donnerstag, 31.12.20 – Hl. Silvester  
17.00 Todtnau:  
Wortgottesfeier z. Jahresschluss 
 mit Frau Bauer, unter Mitgestaltung 
 der kfd Todtnau 
17.00  Schönau: Wortgottesfeier z. Jahresschluss 
 mit Gemeindereferent M. Oehler 
17.00  Wieden: Hl. Messe z. Jahresschluss 
   mit sakr. Segen 
  für: Bruno Behringer; Franz Laile und  
  verstorbene Angehörige; Veronika Muckenhirn;  
  Josef und Marta Laile; Jahrtag Hilda Behringer  
  und Rolf Laile; Konrad und Rosa Behringer 
 
Freitag, 01.01.21 – NEUJAHR / HOCHFEST DER 
GOTTESMUTTER MARIA 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe* mit Neujahrssegen 
10.00  Schönau: Hl. Messe mit Neujahrssegen 
 
Samstag, 02.01.21 – Hl. Basilius der Große und 
Hl. Gregor von Nazianz 
18.00 Todtnau:  Rosenkranz 
18.30  Todtnau:  Vorabendmesse* 

 für: 3. Gedenken Ruth Steinebrunner;  
 3. Gedenken Klaus Heinzelmann; 
 Josef und Reinhard Held 

     
Sonntag, 03.01.21 – Zweiter Sonntag nach 
Weihnachten 
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
 für: gestifteter Jahrtag Josef und Elisabeth Lais; 
 Jahrtag Paul Strohmeier 
10.00 Wieden:  Hl. Messe*  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien 
17.00 Todtnau:  Andacht – 

 unter Mitgestaltung der kfd Todtnau  
 
Montag, 04.01.21  
17.00 Schönau: Rosenkranz   
 
Dienstag, 05.01.21 – Hl. Johannes Nepomuk 
Neumann  
17.00  Schönau: Rosenkranz  
18.30 Todtnauberg: Festtagsvorabendmesse 
 Segnung von Salz und Wasser    
 für: Jahrtag Herbert Rotzinger 
18.30  Geschwend: Festtagsvorabendmesse* 
          Segnung von Salz und Wasser    
 
Mittwoch, 06.01.21 – ERSCHEINUNG DES 
HERRN / DREIKÖNIG   
08.30 Wieden:  Hl. Messe 
 Segnung von Salz und Wasser 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe* 

 Segnung von Salz und Wasser  
10.00  Schönau:  Hl. Messe 
           Segnung von Salz und Wasser  
            
In allen Gottesdiensten am 5. und 6. Januar findet die 
Afrika-Kollekte statt. Siehe auch Aktuelles aus der SE. 
 
Donnerstag, 07.01.21 – Hl. Valentin, Hl. Raimund  
17.00 Schönau: Rosenkranz 
   Gebet um geistliche Berufe 
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Freitag, 08.01.21 – Hl. Severin 
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe* anschl. Anbetung  
 für: Jahrtag Kornelia Rombach; Karin  
 Schwarzkopf Gritsch, Großeltern Stib/Gritsch und  
 verstorbene Angehörige; Karl Huber; Alfons und  
 Elsa Lederer; Helmut Behringer;  
 
Samstag, 09.01.21 
10.00 Todtnau:  Dankmesse zur Feier der  
 Diamantenen Hochzeit des Jubelpaares  

 Roswitha und Fritz Wilkesmann; Todtnau 
18.30  Wieden: Vorabendmesse            
          mit Asperges 
           für: Maria und Hubert Behringer 
    
Sonntag, 10.01.21 – TAUFE DES HERRN 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe mit Asperges   
10.00 Todtnau:  Hl. Messe* mit Asperges 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe mit Asperges 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien 
11.00 Wieden:  Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranz 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
   

 
Weihnachtskrippe in der Kirche Muggenbrunn 

(Foto: Steffen Rees) 
 
Hinweis zu den Gottesdiensten 
Bei Drucklegung stand noch nicht fest, ob die späten 
Christmetten am Heiligen Abend um 21.30 Uhr gefeiert 
werden können. Dies wird am 4. Advent verkündet, 
außerdem finden sich auf unserer Homepage immer 
aktuelle Hinweise.  
 
Anmeldung für die Gottesdienste am 
24./25./26. Dezember nötig 
Wir wollen möglichst vielen das Mitfeiern der 
Weihnachtsgottesdienste ermöglichen, es soll niemand 
nach Hause geschickt werden müssen. Aber gleichzeitig 
müssen wir darauf achten, dass wir das 
Infektionsschutzkonzept einhalten. Für alle Gottesdienste 
vom 24. bis 26. Dezember 2020 ist daher eine vorherige 
Anmeldung zwingend erforderlich. Wir bitten darum, sich 
auf der Homepage unserer Seelsorgeeinheit online 
anzumelden (www.seobwi.de). Klicken Sie auf die 
Gottesdienste, an denen Sie teilnehmen möchten, und  

 
melden Sie sich und ihre Angehörigen einfach und schnell 
an. Die Anmeldung ist bis 20. Dezember 2020 
möglich. Wer keinen PC-Zugang hat, möge sich 
telefonisch im Pfarramt anmelden (Tel.: 07673/267). 
 
Gebetstexte für den Heiligen Abend  
In unseren Kirchen liegen Gebetstexte für eine religiöse 
Gestaltung des Heiligen Abends zuhause aus. Es gibt 
zwei Ausgaben, eine für Familien mit Kindern und eine 
allgemeine Fassung. Man kann auch das neue 
Gesangbuch zur Hand nehmen, dort findet sich unter 
Nummer 26 ebenfalls eine solche Feier für die gelebte 
Hauskirche.      
 
Friedenslicht 
In unseren Kirchen befindet sich in der Nähe der 
Weihnachtskrippe das Friedenslicht. Es kann mit nach 
Hause geholt werden.  
 
Das Adventsopferkässchen können alle Kinder ab dem 
24. Dezember an den Krippen in unseren Kirchen 
abgeben. Es geht direkt an das Kindermissionswerk, das 
mit Entwicklungsprojekten Kindern in der ganzen Welt mit 
der Hilfe zur Selbsthilfe unterstützt. Eure Gabe kommt an!  
Herzlichen Dank liebe Kinder für eure Gabe. 
 
Besetzung Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro Schönau ist vom 24.12.2020 bis 
06.01.2021 nicht besetzt. In dringenden seelsorglichen 
Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Löffler (Tel. 
07673/889201). 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Im Januar findet keine Krankenkommunion statt 
 
Taufspendung  
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, 
10.01.2021 in Wieden das Kind Marco Becker 
Eltern: Michael und Marina Becker, Wieden 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Im Monat November 2020 sind im Herrn verschieden  
bzw. in unserer Seelsorgeeinheit bestattet worden: 

 

Hubert Seger, Todtnau (zuvor Tunau) 
Eugen Kiefer, Todtnau (zuvor Wembach) 
Agnes Riesterer, Schönau 
Ruth Steinebrunner, Todtnau 
Paulina Müller, Todtnau 
Gisela Gutman, Wieden 
Luise Born, Todtnauberg 

 

Gedenken wir im Gebet unseren Verstorbenen. 
 
Danke! 
Bei der Hauskommunion im Dezember wurden 
gespendet: 10,- €; 5,- € 
für Blumenschmuck 50,- €;  
für Adveniat 20,- €; 50,-€ 
Wir sagen hierfür allen Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott! 
 
Adveniat-Kollekte an Weihnachten 
Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat fördert mehr als 
2.500 Projekte pro Jahr, die jährlich mit rund 40 Millionen 
Euro genau dort ansetzen, wo die Hilfe am meisten 
benötigt wird: an der Basis, direkt bei den Armen. 
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Afrika-Kollekte an Dreikönig 
Die Missio-Kollekte kommt den kirchlichen Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern zugute, die sich in Afrika für 
Freiheit, Gerechtigkeit und Frieden einsetzen. Dafür 
brauchen sie eine gute Aus- und Fortbildung. Mit der 
Kollekte werden Projekte unterstützt, in denen Menschen 
durch Zuspruch und Bildung zu mehr Selbstbestimmung 
und Eigeninitiative befähigt, ermutigt und bestärkt werden. 
 
Fernsehgottesdienste an Weihnachten im ZDF 
Donnerstag, 24.12.2020 um 22.30 Uhr (evangl.) 
Stadtkirche St. Marien, Celle 
 

Freitag, 25.12.2020 um 09.30 Uhr (kath.) 
Zisterzienserstift Rein 
 

Sonntag, 27.12.2020 um 09.30 Uhr (kath.) 
St. Bartholomäus, Fehlheim 
 
Fernsehgottesdienste im Neuen Jahr im ZDF 
Freitag, 01.01.2021 um 09.30 Uhr (kath.) 
Dresdner Frauenkirche, Neujahrsgottesdienst 
 

Sonntag, 03.01.2021 um 09.30 Uhr (evangl.) 
St. Rabanus Maurus, Mainz 
 

Sonntag, 10.01.2021 um 09.30 Uhr (kath.) 
Eltville 
 
Sternsingeraktion 2021 in der Seelsorgeeinheit  
Im kommenden Jahr wird es in unseren Pfarreien die 
Sternsingeraktion 2021 geben. Leider können wir sie nicht 
so durchführen wie in den vergangenen Jahren. Durch die 
Pandemie sind ein Hausbesuch, das Singen und das 
direkte Sammeln nicht möglich. Um dennoch den Segen 
an die Haustüren zu schreiben, werden in den Tagen vor 
dem Dreikönigstag Kinder und Jugendliche unterwegs 
sein, an den Türen den Kreidespruch neu schreiben oder 
den Segensaufkleber anbringen. Dabei werfen sie Ihnen 
einen Brief ein, in welchem die Sternsinger alle guten 
Willens bitten, in diesem Jahr trotzdem die Aktion zu 
unterstützen. Das aktuelle Schwerpunktland ist die 
Ukraine, in welchem die Folgen von Krieg und Zerstörung 
wieder einmal besonders die Kinder getroffen hat. Es ist 
ein Land, in dem es ohne Ihre Hilfe kaum eine gute Zukunft 
geben wird. Wie in der Ukraine, so helfen die 
Sternsingerprojekte auf der ganzen Welt, dass Kinder eine 
Chance bekommen, ein gutes Morgen zu gestalten. Daher 
bitten wir Sie, helfen sie durch ihre Gabe, dass an 
möglichst vielen Orten Kindern eine Hoffnung geschenkt 
werden kann.  
Die Sternsinger dürfen durch das Abstandsgebot diese 
Gaben nicht direkt sammeln. Die Kinder dürfen nichts 
annehmen! Sie können Ihre Spende für die 
Sternsingeraktion auf folgendes Konto überweisen:  
 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental  
Stichwort: “Sternsinger 2021“  
Sparkasse Wiesental 
IBAN: DE 46 68351557 00 17020496  
 
Wir werfen in Ihren Briefkasten auch einen Umschlag, in 
welchem Sie Ihre Spende direkt beim Pfarramt oder bei 
den Pfarrbüros einwerfen können. Wenn Sie eine 
Spendenbescheinigung wünschen, notieren Sie Ihre 
Adresse in dem Spendenumschlag.  Wir danken Ihnen im 
Namen aller Kinder jetzt schon für die Spenden in diesen 
besonderen Zeiten. Wenn sie den Kindern und 
Jugendlichen etwas zukommen lassen wollen, so geht 
dies auch nur über eine kleine Tüte an den Pfarrhaustüren 

– einfach abstellen bis zum 6. Januar – wir verteilen dies 
an alle Sternsingerinnen und Sternsinger.  
Nochmals ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre 
Unterstützung. 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 
 
 
 

 
Nach der Erneuerung der gesamten Elektrik in der 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt wurde nun noch der 
Fußboden im Altarraum einer Grundreinigung unterzogen.  
Seitdem der Boden 1994 verlegt wurde, kam es zu vielen 
Verschmutzungen, die nun wieder beseitigt wurden. 
 

 
  
Einladung zur Andacht mit sakramentalem Segen 
Am 20.12.2020 um 18:00 Uhr in der Kath. Kirche Todtnau 
mit Adventsgesängen einer kleinen Männerschola 
eingebettet in liturgische Gebete und Lesungen. 
Anmeldungen über die Online-Anmeldung 
www.seobwi.de / Gottesdienste mit Anmeldung / 
kirchenmusikalische Andacht  
oder telefonisch im Pfarramt unter 07673 / 267 
empfehlenswert. Der Mund-Nasen-Schutz muss während 
der Andacht getragen werden. 
 
Offene Kirche am Heiligen Abend in Todtnau 
Wir möchten alle Familien ganz herzlich einladen am 
Donnerstag, den 24.12.2020 von 15.00 bis 17.00 Uhr in 
die Kirche zu kommen, um das Jesuskind in der Krippe zu 
begrüßen. Gemeinsam vor der Krippe still werden, 
innehalten, ein Gebet sprechen und sich so auf den 
Heiligabend einstimmen. Wir haben einen Flyer mit der 
Weihnachtsgeschichte, einem Gebet und einem Angebot 
für die Kinder vorbereitet, den Sie mit nach Hause nehmen 
dürfen. Durch Corona bedingt ist es leider nicht möglich, 
die Krippenfeier so zu gestalten wie in den letzten Jahren. 
Wir hoffen auf ihr Verständnis und würden uns freuen, 
wenn Sie das Angebot annehmen, damit Jesus in unseren 
Herzen ankommen kann. Wir wünschen Ihnen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest. 
Ihr Kinder- und Familienausschuss Todtnau 
 
Schließung Pfarrbüro Todtnau  
wegen Umbaumaßnahmen 
Im Pfarrhaus Todtnau stehen nun noch die 
Renovierungsarbeiten im Erdgeschoss an.  Die 
Gemeindereferentin Cyrilla Kunz Pircher sowie die 
Pfarrsekretärin Martina Harter sind ab sofort bis 
einschließlich 31.12.2020 nicht persönlich vor Ort, sie sind 
aber über das Pfarramt Schönau erreichbar.  
 

Darüber hinaus ist das Pfarrbüro Todtnau in der Zeit 
vom 04.01.2021 bis einschließlich 06.01.2021 nicht 
besetzt. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt Schönau unter der Tel.-Nr.: 07673-267 oder an 
Herrn Pfarrer Löffler (Tel-Nr.: 07673- 889201). 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Nachrichten der kfd Todtnau 
Am Jahresende, Donnerstag, den 31.12.2020, wird die kfd 
Todtnau die Abschlussandacht um 17.00 Uhr mitgestalten 
sowie die erste Sonntags-Andacht im Januar am 
03.01.2021, ebenfalls 17.00 Uhr.  
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen für ihre 
Unterstützung und Hilfe. Wir wünschen euch allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest – bleibt bitte alle gesund!  
Wir freuen uns auf euch und hoffen auf ein Wiedersehen 
und Wiederhören in 2021; im Gebet sind bzw. bleiben wir 
mit- und untereinander verbunden.  
 
 

 
 
Weihnachtsausstellung in Geschwend 
Liebe Kinder! Das diesjährige Krippenspiel muss leider 
aufgrund der aktuellen Corona-Situation ausfallen. Die 
Kinder der Grundschule Geschwend haben sich trotzdem 
etwas überlegt. Es wird eine kleine Ausstellung „Die 
Weihnachtsgeschichte“ in der Kirche in Geschwend 
geben. Diese Ausstellung könnt ihr gemeinsam mit euren 
Familien ab dem 24.12.2020 zu den normalen 
Öffnungszeiten der Kirche besichtigen. Es besteht auch 
die Möglichkeit, das Friedenslicht mit nach Hause zu 
nehmen. Denkt bitte an die geltenden Corona-Richtlinien. 
Wir hoffen, dass euch diese Ausstellung auf Weihnachten 
einstimmt und im nächsten Jahr wieder das traditionelle 
Krippenspiel aufgeführt werden kann. Eure Kinder der 
Grundschule Geschwend und das Orga-Team 
 
Weihnachtskrippe in der Marienkapelle in Präg 
Auch wenn wegen Corona keine Kirche stattfindet, bauen 
wir unsere schöne alte Krippe in der Kapelle auf. Diese 
kann man in der Kapelle in Präg anschauen und dabei ein 
paar besinnliche Momente genießen. Ebenso kann das 
Friedenslicht mit nach Hause genommen werden. Bitte 
beachten Sie die geltenden Corona-Bestimmungen. 
 
  
 
 
 
 
Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro ist am Montag, 28.12.2020 und Montag, 
11.01.2021 nicht geöffnet. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt Schönau unter der Tel.-Nr.: 
07673/267. Vielen Dank! 
 
Krippenfeier in Todtnauberg 
Am 24.12.2020 um 16.30 Uhr findet in der Kirche St. 
Jakobus in Todtnauberg eine Krippenfeier statt. Auch für 
diesen Gottesdienst gilt Maskenpflicht, ebenso ist eine 
Anmeldung über die Homepage www.seobwi.de 
notwendig. Die Teilnehmer*innen werden am 24.12. dann 
von Ordnern ihren Platz zugewiesen bekommen.  
 
Offene Kirche am Weihnachtsabend in Todtnauberg 
Am 24.12.2020 werden in der Kirche St. Jakobus die 
Türen der Kirche von 18.00 bis 20.00 Uhr für 
Kirchenbesucher und insbesondere für Familien offen 
sein. Ein großer geschmückter Weihnachtsbaum und die 
aufgestellte Krippe stimmen auf Weihnachten ein. Bei der 
Krippe liegt ein weihnachtlicher Text bereit und lädt zum 
Verweilen ein. Für Kinder sind die Weihnachtsgeschichte 

und eine Bildkarte ausgelegt. Beides darf nach Hause 
mitgenommen werden. Auch das Friedenslicht aus 
Bethlehem leuchtet neben der Krippe und darf ebenso 
nach Hause getragen werden. Bitte Maskenpflicht und 
Abstandregeln beachten. 
 
Abgabetermin Kirchenseite 2021 
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 1, die am 
14./15. Januar erscheint, ist am Donnerstag, 07.02.2021 
um 11.00 Uhr schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) 
oder per E-Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Bitte beachten: In KW 2 vom 11. bis 14. Januar 2021 
finden in der Seelsorgeeinheit keine Gottesdienste 
statt! 

Hochaltar in Schönau im Weihnachtsschmuck – 
Aufnahme vom Vorjahr (Foto:Steffen Rees) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der Katholischen Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler, Tel. 07673/889201 oder 07673/267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de Sprechzeiten: Fr. 17.30 –
18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673/889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de  
Gut erreichbar: Di. 10.00 – 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, Tel.: 07671/224 
oder 07671/999-382 E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 – 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673/267, Fax: 07673/931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer,  
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de Sprechzeiten:  
Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671/224, Fax: 07671/705 
Pfarrsekretärin Martina Harter, E-Mail: 
pfarrbuero.todtnau@seobwi.de Sprechzeiten:  
Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr, Di. 14.00 – 17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621, Pfarrsekretärin 
Manuela Wischnewski,  
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de   
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352, E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de Webmaster: Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Öffentliche Bekanntmachung

Die Stadt Todtnau befindet sich in einer 
sehr schwierigen finanziellen Lage. Um-
stände und Ereignisse, die von der Stadt 
nicht oder nur bedingt beeinflusst wer-
den können – wie etwa die Sturm- und 
Käferschäden im Stadtwald, Felssturze-
reignisse oder finanzielle Belastungen 
durch die Corona-Pandemie – führen zu 
erheblichen Fehlbeträgen im städtischen 

Haushalt. Die Einnahmen der Stadt rei-
chen nicht mehr zur Deckung der Aus-
gaben. Um diese finanzielle Schieflage zu 
verbessern und für die kommenden Jahre 
genehmigungsfähige Haushaltspläne auf-
stellen zu können, sind die Verwaltung 
und der Gemeinderat in der Pflicht, so-
wohl die Ausgaben- als auch die Einnah-
menseite des städtischen Haushalts auf 

den Prüfstand zu stellen. Voraussichtlich 
wird aber eine Verbesserung der Ein-
nahmesituation ohne Steuer- und Abga-
benerhöhungen nicht möglich sein, so 
schmerzlich sie auch für die Steuer- und 
Abgabepflichtigen sein mögen. Aus die-
sem Grund diskutiert der Gemeinderat 
im Zuge der Haushaltsplanberatungen 
für 2021 über folgende Erhöhungen.

Stadt Todtnau

Information über geplante Steuer- und Abgabenerhöhungen
zum 1. Januar 2021

Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
Information über geplante Steuer- und Abgabenerhöhungen zum 01.01.2021 
 
Die Stadt Todtnau befindet sich in einer sehr schwierigen finanziellen Lage. Umstände und Er-
eignisse, die von der Stadt nicht oder nur bedingt beeinflusst werden können wie etwa die 
Sturm- und Käferschäden im Stadtwald, Felssturzereignisse oder finanzielle Belastungen durch 
die Corona-Pandemie führen zu erheblichen Fehlbeträgen im städtischen Haushalt. Die Einnah-
men der Stadt reichen nicht mehr zur Deckung der Ausgaben. Um diese finanzielle Schieflage 
zu verbessern und für die kommenden Jahre genehmigungsfähige Haushaltspläne aufstellen zu 
können sind die Verwaltung und der Gemeinderat in der Pflicht, sowohl die Ausgaben- als auch 
die Einnahmenseite des städtischen Haushalts auf den Prüfstand zu stellen. Voraussichtlich 
wird aber eine Verbesserung der Einnahmesituation ohne Steuer- und Abgabenerhöhungen 
nicht möglich sein, so schmerzlich sie auch für die Steuer- und Abgabepflichtigen sein mögen. 
Aus diesem Grund diskutiert der Gemeinderat im Zuge der Haushaltsplanberatungen für 2021 
über folgende Erhöhungen. 
 
1. Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) seit 01.01.1995  ab 01.01.2021 

Hebesatz           300 v.H.       350 v.H. 
 
2. Grundsteuer B (sonstige Grundstücke)  seit 01.01.2017  ab 01.01.2021 

Hebesatz            360 v.H.        380 v.H. 
 
3. Gewerbesteuer     seit 01.01.2017  ab 01.01.2021 

Hebesatz            360 v.H.        380 v.H. 
 
4. Vergnügungssteuer    seit 01.01.2002  ab 01.01.2021 

Musikautomaten           15,00 €        20,00 € je Monat 
Apparate ohne Gewinnmöglichkeit        25,00 €        35,00 € je Monat 
Apparate mit Gewinnmöglichkeit         80,00 €      100,00 € je Monat 

 
5. Hundesteuer     seit 01.01.2017  ab 01.01.2021 

Ein Hund            85,00 €      100,00 € pro Jahr 
Jeder weitere Hund        170,00 €      200,00 € pro Jahr 
Ein Kampfhund         510,00 €      600,00 € pro Jahr 
Jeder weitere Kampfhund       680,00 €      800,00 € pro Jahr 

 
6. Zweitwohnungssteuer    seit 01.01.2002  ab 01.01.2021 

Mietaufwand bis 1.800,00 €       240,00 €      280,00 € pro Jahr 
Mietaufwand über 1.800,00 € bis 3.600,00 €     480,00 €      560,00 € pro Jahr 
Mietaufwand über 3.600,00 € bis 5.400,00 €     720,00 €      840,00 € pro Jahr 
Mietaufwand über 5.400,00 €       960,00 €   1.120,00 € pro Jahr 

 
7. Fremdenverkehrsbeitrag   seit 01.01.2002  ab 01.01.2021 

Hebesatz            7,5 v.H.        8,5 v.H. 
 
Diese Steuer- und Hebesätze sind derzeit Diskussionsgrundlage für den Gemeinderat. Ob und 
in welcher Höhe tatsächlich Erhöhungen ab dem 01.01.2021 vorgenommen werden, diskutiert 
der Gemeinderat bei seinen Haushaltsplanberatungen. Die endgültige Entscheidung und even-
tuelle Satzungsänderungen werden voraussichtlich in der Gemeinderatssitzung im Januar 2021 
beschlossen. 
 
Die Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuer werden in der Haushaltssatzung für das Jahr 
2021 festgesetzt. Diese Festsetzung ist nach den gesetzlichen Vorgaben bis zum 30.06.2021 
mit Geltung ab dem 01.01.2021 möglich. Für die anderen vier oben aufgezählten Steuer- und 
Abgabearten sollen eventuelle Änderungssatzungen rückwirkend zum 01.01.2021 beschlossen 

Diese Steuer- und Hebesätze sind der-
zeit Diskussionsgrundlage für den Ge-
meinderat. Ob und in welcher Höhe tat-
sächlich Erhöhungen ab dem 1. Januar 
2021 vorgenommen werden, diskutiert 
der Gemeinderat bei seinen Haushalts-
planberatungen. Die endgültige Ent-
scheidung und eventuelle Satzungsän-
derungen werden voraussichtlich in der 
Gemeinderatssitzung im Januar 2021 
beschlossen.

Die Hebesätze für Grund- und Gewer-
besteuer werden in der Haushaltssat-
zung für das Jahr 2021 festgesetzt. Diese 
Festsetzung ist nach den gesetzlichen 
Vorgaben bis zum 30. Juni 2021 mit 
Geltung ab dem 1. Januar 2021 möglich. 
Für die anderen vier oben aufgezählten 
Steuer- und Abgabearten sollen eventu-
elle Änderungssatzungen rückwirkend 
zum 1. Januar 2021 beschlossen wer-
den. Damit diese Rückwirkung recht-

lich möglich ist, müssen die Steuer- und 
Abgabenschuldner vor dem Zeitpunkt 
des Inkrafttretens auf die geplanten Er-
höhungen hingewiesen werden. Dies ge-
schieht mit dieser öffentlichen Bekannt-
machung im Amtsblatt.
Todtnau, den 18. Dezember 2020
Andreas Wießner, Bürgermeister

Bitte beachten: Die Sprechstunden aller Ortsvor-
steherinnen und Orstvorsteher fallen wegen

der Corona-Pandemie aus
Aus Anlass der verordneten weiteren Einschränkungen des privaten und öffentli-
chen Lebens halten die Ortsvorsteher ab sofort keine Sprechstunden mehr ab. Sie 
bleiben telefonisch oder per E-Mail für wichtige Angelegenheiten erreichbar. 
Mit freundlichen Grüßen, Stadt Todtnau
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Aktuelle Informationen des Landes Baden-Württembergs 
zu den Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus

– bundesweiter Lockdown ab 16. Dezember 2020
Mit Beschluss vom 15. Dezember 2020 
hat die Landesregierung ihre Rechts-
verordnung über infektionsschützende 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Coronavirus (Corona-Verordnung) er-
neut geändert. Die Änderungen treten 
am Mittwoch, den 16. Dezember 2020 in 
Kraft. 
In den nachstehenden Schaubildern 
finden Sie alle Informationen. Hier ei-
nige besondere Hinweise:

• Schulen und Kitas werden geschlossen

• weitgehende Schließung des Einzel-
handels (siehe Ausnahmen)
ebenfalls weiterhin erlaubt ist die Liefe-
rung und Abholung von Speisen

• nichtmedizinische körpernahe 
Dienstleistungen schließen, z. B. 
Frisöre

• Konsum akoholischer Getränke im 
öffentlichen Raum ist bundesweit 
untersagt

Ausnahmen an den Weihnachtstagen 
Über die Weihnachtstage vom 24. bis 
26. Dezember wird es weiter Ausnah-
men von den Kontakt- und Ausgangsbe-
schränkungen für private Feiern geben. 
Die Ausnahmen werden aber aufgrund 
des dramatischen Infektionsgeschehens 
angepasst. Möglich sind Treffen mit vier 
über den eigenen Hausstand hinausge-
henden Personen aus dem engsten Fami-
lienkreis. Wenn also in Ihrem Hausstand 
fünf Personen wohnen, dürfen vier Gäste 
zu Ihnen kommen.

Der engste Familienkreis bedeutet:
• Angehörige desselben Haushaltes
• Ehegatten
• Unverheiratete Lebenspartner*innen 
und Partner*innen
• Verwandte gerader Linie sowie Ge-
schwister, Geschwisterkinder und deren 
jeweiligen Haushaltsangehörigen
• Kinder bis einschließlich 14 Jahren 
zählen auch an Weihnachten nicht zur 
Gesamtpersonenzahl hinzu
• Die Begrenzung auf maximal zwei 
Haushalte ist an den Weihnachtstagen 
für Familientreffen aufgehoben

Für Besuche bei engen Freunden und Be-
kannten an Weihnachten gilt weiter die 
Regelung von maximal fünf Personen aus 
nicht mehr als zwei Haushalten.

Alten- und Pflegeheime
Um den bestmöglichen Schutz in den Al-
ten- und Pflegeheimen zu ermöglichen, 
werden Testungen des Pflegepersonals 
mehrmals pro Woche verpflichtend ein-
geführt – das gilt auch für das Personal 
von mobilen Pflegediensten.

Reisen
Es ergeht der dringende Appell, bis 
mindestens zum 10. Januar auf Reisen 
zu verzichten, insbesondere auf touri-
stische. Wer aus einem ausländischen 
Risikogebiet einreist, muss zehn Tage in 
Quarantäne gehen. Diese Quarantäne 
kann durch einen negativen Test, der frü-
hestens am fünften Tag nach der Einreise 
gemacht wurde, beendet werden.
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Am 5. Januar 2021 werden sich die Länderchefs erneut mit der Kanzlerin beraten, 
um Maßnahmen ab den 11. Januar 2021 zu beschließen. Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann kündigt an, dass es auch danach drastische Einschränkungen 
geben wird, wenn die Infektionszahlen bis dahin nicht deutlich gesunken sind. 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wir schauen
mit Zuversicht in das neue Jahr

Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit 
bringt viele Familien und Alleiner-
ziehende während der Coronazeit 
in eine finanzielle Notlage. Gerade 
Kinder leiden sehr unter dieser Situ-
ation. Die Ängste und Probleme der 
Eltern übertragen sich unwillkürlich 
auf die Kinder. Wir, die Coronahil-
fe Todtnau, haben es uns zur Aufga-
be gemacht, hier auszuhelfen. Dass 
den Einwohnern von Todtnau die 
Betroffenen auch am Herzen liegen, 
belegen die bisher eingegangen Spen-
den.Sollten Sie betroffen sein oder 
jemanden kennen, der betroffen ist, 
sich aber nicht traut, dürfen Sie sich 
gerne an ein Mitglied der Coronahilfe 
Todtnau wenden. Wir helfen dort, wo 
andere nicht helfen können. Natürlich 
werden alle Anfragen diskret behan-
delt. Hier die Kontaktdaten:

Sophia Bauer (Tel. 468)
Dr. Thomas Honeck (Tel. 0172-6300335)
Ulla Honeck ( Tel. 0172-9338783)
Elisabeth Behringer ( Tel. 1305)
Dominik Kaiser ( Tel. 01522-6175701) 
Inge Walleser (Tel. 9925118)
Wolfgang Geis (Tel. 01520-3678526)

Gerne auch per E-Mail:
coronaspende-todtnau@t-online.de

Spendenkonto
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 456835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck „Coronahilfe“

Finanzielle Not 
durch Covid-19?

Coronahilfe Todtnau

Jeder Mensch will das Gefühl haben, 
angenommen und willkommen zu sein. 
Wenn wir auf das Jahr zurückschauen, 
war es gemischt mit der Freude, dass wir 
uns begegnen durften. Doch dann kam 
die Angst vor der Vereinsamung, als un-
sere Treffen coronabedingt nicht mehr 
möglich wurden. Und heute überwiegt 
die Hoffnung, dass es mit dem Mittags-
tisch bald weitergehen wird. 
Wenn wir in uns hineinhorchen, sind 
all diese Empfindungen wechselhaft und 
können nicht einfach abgestellt werden. 
Aber ob Freude und Hoffnung die Ober-
hand behalten, liegt doch auch etwas in 

unserer Hand. An dieser Stelle ein per-
sönliches Wort auch an all unsere Gast-
geber: 
Sie vermittelten uns über 20 Jahre lang 
einen Ort der Zuflucht und Wärme. Es 
gab beim Mittagstisch viele Formen 
der Zuwendung, sodass sich alle ange-
nommen fühlten. Wertschätzung, Ver-
ständnis, Zuneigung und Wärme sind 
Ausdruck des Willkommenseins und 
Voraussetzung, sich selbst zu akzeptie-
ren. Leider kam in diesem Jahr vieles 
anders. Doch mit Vertrauen auf die 
Zukunft, bekommen wir wieder festen 
Boden unter die Füße. Der Mittagstisch 
wird weitergehen, denn was im Herzen 
verankert ist, wird überleben.
Warten und Kommen gehören zusam-
men. Wir warten dieses Jahr noch hoff-
nungs- und sehnsuchtsvoller auf das 
Kommen des Christkindes. Vergessen 
wir alle kritischen Erwägungen und 
Diskussionen, die dieses Jahr mit sich 
brachte, und vertrauen wir darauf, dass 
uns Weihnachten die Angst nimmt, und 
glauben wir daran, dass wir mit der Ge-

burt dieses Kindes von Gott mit einem 
neuen Anfang beschenkt werden. So 
wünschen wir von Herzen allen frohe 
und gesegnete Weihnachten und viel 
Gesundheit. Gerne werden wir im neu-
en Jahr, sobald dies wieder möglich ist, 
wieder für euch da sein.
Sophia Bauer, Erika Haller, Inge Walle-
ser, Bärbel Strempel, Frida Ortlieb, Elsa 
Dietsche, Berta Kunzelmann, Ingrid 
Lais, Helga Korhammer

Unsere Gastgeber wurden von dieser 
Pandemie besonders betroffen. Wir 
möchten Ihnen an dieser Stelle für so 
vieles danken und ganz besonders wie-
der bessere Zeiten wünschen. Es sind 
dies
• in Todtnau: Altenheim Todtnau (Ma-
rita Steinebrunner und Team), Gasthaus 
„Feldberg“ (Fam. Bernauer), Eisdiele 
Calvi (Fam. Calvi),
• in Brandenberg-Fahl: Hotel „Lawine“ 
(Fam. Wasmer-Mink), Hotel „Hirschen“ 
(Fam. Spürgin), Landhaus „Kurz“ (Fam. 
Hilger)
• in Todtnauberg: Restaurant „Wald-
blick“ (Fam. Rastetter)
in Geschwend: Gasthaus „Rössle“-Team
• in Präg: Gasthaus „Hirschen“ (Fam. 
Mühl), Landhaus „Sonnenhof “ (Fam. 
Arnswald), Berggasthof „Gisiboden 
(Fam. Trefzer)
• in Herrenschwand: Hotel „derWald-
frieden“ (Fam. Hupfer)
• in Hofsgrund: Gasthaus „Hof “ (Fam. 
Binder)

Hilfsangebote in 
Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• Cadiso (Tel.: 01625992698)
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Und sie wird einen Sohn gebären, 
und du sollst seinen Namen Jesus 
nennen; denn er wird sein Volk ret-
ten von ihren Sünden.
Matthäus 1. 21

Sonntag, 20. Dezember 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel 
Mittwoch, 23. Dezember 2020
18.00 Uhr Weihnachtsfeier – die 
Weihnachtsgeschichte mit Weih-
nachtsliedern im Gasthaus Engel 
Donnerstag, 24. Dezember 2020
keine Veranstaltung 
Freitag, 25. Dezember 2020
10.30 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst auf Deutsch und Englisch 
im Gasthaus Engel 
Sonntag, 27. Dezember 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel 
Donnerstag, 31. Dezember 2020
keine Veranstaltung 
Sonntag, 3. Januar 2021
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel 
Donnerstag, 7. Januar 2021
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Trotz aller Einschränkungen
konnten wir im Jahr 2020 Hilfe leisten

Ein für alle Menschen außergewöhn-
liches Jahr geht dem Ende entgegen. Was 
noch auf uns alle zukommen wird, weiß 
man nicht. Man kann nur hoffen.
Auch für unsere Hilfsorganisation muss-
ten viele Aktivitäten  wie man so schön 
sagt „über den Haufen“ geworfen wer-
den. Dennoch ist es uns gelungen, ei-
niges an Hilfe für Rumänien und Mol-
davien auf den Weg bringen zu können. 
Dafür möchten wir allen aktiven Hel-
fern, Spendern und Mitgliedern herz-
lich danken. Leider ist derzeit unsere 
Website aus technischen Gründen nicht 
erreichbar, was sich gerade jetzt in der 
Vorweihnachtszeit nicht gerade sehr po-
sitiv auswirkt.

Wir wünschen Ihnen allen Frohe Weih-
nachten und alles Gute für das Jahr 2021 
– trotz vieler notwendiger Einschrän-
kungen, die wichtig sind, um wieder et-
was in die Normalität zurückkehren zu 
können.
Ursula Honeck und die Vorstandschaft 
der Hilfe für Osteuropa TodtnauSeel.e.V.

Spendenkonten

Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 66 6835 1557 0018 2122 66 
BIC: SOLADES1SFH
Volksbank Todtnau
IBAN: DE 03 6809 0000 0022 4966 03 
BIC: GENODE61FR1

Häusliche Gewalt ist auch ein Thema 
auch im ländlichen Raum! Deshalb 
erweitert die Frauenberatungsstelle 
Lörrach ihr Beratungsangebot mit Au-
ßensprechstunden in Todtnau und Bad 
Bellingen.
Seit fast 30 Jahren bietet das Team der 
Frauenberatungsstelle in Lörrach Be-
ratung für Frauen und Mädchen ab 14 
Jahren zu den Themen sexualisierte, 
körperliche und seelische Gewalt. Be-
troffene und Angehörige finden hier in 
geschütztem Rahmen ebenso Unterstüt-
zung wie Bezugspersonen und Fachkräf-
te.
Um den Zugang zu diesem Hilfsange-
bot auch im ländlichen Raum leichter 
zu ermöglichen richtet die Frauenbera-
tungsstelle ab Januar 2021 Außensprech-
stunden in Todtnau und Bad Bellingen 
ein. Finanziert wird dieses Projekt für 
ein Jahr mit Mitteln des Sozialministe-
riums des Landes Baden-Württemberg. 

Eine Verbesserung der ambulanten Ver-
sorgung ist auch vor dem Hintergrund 
der Corona-Pandemie zwingend erfor-
derlich. Wir freuen uns sehr über die 
Möglichkeit, dieses Vorhaben in koope-
rativem Zusammenwirken mit Einrich-
tungen vor Ort realisieren zu können.
Ab Januar 2021 können zu folgenden 
Zeiten Beratungen wahrgenommen 
werden:
Todtnau: donnerstags – vormittags im 
Gesundheitszentrum Todtnau, Schwarz-
waldstraße 8
Bad Bellingen: dienstag – vormittags im 
Rathaus, Rheinstraße 25

Die Terminvergabe erfolgt ab sofort über 
die Beratungsstelle in Lörrach unter der 
Telefonnummer 07621/8 71 05 oder un-
ter info@frauenberatung-loerrach.de

Weitere Informationen finden sich unter 
www.frauenberatung-loerrach.de

Frauenberatung Lörrach

Frauenberatungsstelle Lörrach erweitert 
Beratungsangebot – auch in Todtnau
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Stimmen Sie jetzt ab für den
Schwarzwald-Genuss-Award „kuckuck 20“ 

Wir freuen uns sehr, dass in drei von 
sechs Kategorien des 2. Schwarz-
wald-Genuss-Award „kuckuck 20“ 
Betriebe und Veranstaltungen aus der 
Bergwelt Todtnau nominiert sind. 
In der Kategorie „Restaurant des Jahres“ 
ist derWaldfrieden naturparkhotel in 
Herrenschwand nominiert.
In der Kategorie „Nest des Jahres“ das 
Familotel Engel in Todtnauberg unter 
den 23 Nominierten. 

Und in der Kategorie „Genusserleb-
nis des Jahres“ finden Sie gleich zwei 
Veranstaltungen aus der Bergwelt 
Todtnau: das „Schwarzwälder Kirsch- 
tortenfestival“ und die „Brägelwochen“.
Vom 27. Oktober bis 28. Dezember 
2020 findet das Online-Voting statt. 
Jeder Nutzer kann bis zu fünf Stimmen 
in jeder Kategorie abgeben (jedoch nur 
eine Stimme pro Nominierung). Die 
drei Erstplatzierten jeder Kategorie zie-

hen in das anschließende Finale ein. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie mit Ihrer 
Stimme für die Genussziele im Hoch-
schwarzwald abstimmen und damit zum 
Einzug ins Finale beitragen: 
https://www.kuckuck-award.de/ 
Ihr Team der Hochschwarzwald Touris-
mus GmbH, Tourist-Information Berg-
welt Todtnau

 

Schließung der Tourist-Informationen
wegen des erneuten Lockdown
Aufgrund des harten Lockdown müssen auch wir unsere Büros für den Publikums-
verkehr schließen. Persönliche Termine sind leider nicht möglich. Gern stehen wir 
Ihnen jedoch von Montag bis Freitag von 9.00 – 16.00 Uhr telefonisch zur Ver-
fügung unter  der Rufnummer 07652/1206 8520. An den Feiertagen ist unser Büro 
nicht besetzt. Obwohl wir nicht für Publikum geöffnet haben, stehen wir den anfra-
genden Gästen stets über Telefon, Chat und E-Mail zur Verfügung.
Bleiben Sie gesund!
Ihr Team der Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Information Bergwelt Todtnau

Aktualisieren Sie Ihre 
Daten auf unserer 
Homepage
Liebe Vermieter, 
uns erreichen viele Anfragen interessierter 
Gäste. Die Urlaubssehnsucht ist groß und 
es wird viel recherchiert auf relevanten 
Urlaubsseiten. Nutzen Sie die Gelegenheit 
und überprüfen Sie Ihre Einträge auf kor-

rekte Daten und Informationen. Gern sind 
wir Ihnen dabei behilflich: Rufen Sie uns 
an und wir vereinbaren Einzeltermine.
Ihr Team der Hochschwarzwald Touris-
mus GmbH, Tourist-Information Berg-
welt Todtnau



Nr. 51/52-2020    				             Todtnauer Nachrichten 					     Seite 17

Ihr Team der Hochschwarzwald Tourismus GmbH 
– Tourist-Information Bergwelt Todtnau – wünscht allen

ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Neue Jahr. 

Vor allem wünschen wir allen Gesundheit! 
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In den frühen Morgenstunden des 15. 
Dezember 2020 kam es zu einem mas-
siven Felsabgang in der Freiburger Straße 
von Todtnau, bei dem ein Schuppen nahe 
eines Wohnhauses demoliert wurde. 
Noch am gleichen Tag wurde die Örtlich-
keit durch Vertreter der Stadt Todtnau 
und Experten des Landesbergbauamtes 
(LGRB) untersucht und eine erhöhte 
Absturzgefährdung weiterer Felsformati-
onen festgestellt. 
Auf Grund der akuten Gefahrenlage 
verfügte die Stadt Todtnau im Einver-
nehmen mit dem LGRB eine sofortige 
Evakuierung von drei unmittelbar be-

troffenen Gebäuden und insgesamt 12 
Personen. 
Die Stadt Todtnau hat die Fa. Sachtleben 
umgehend beauftragt, die erforderlichen 
Felssicherungsarbeiten durchzuführen 
und möglichst kurzfristig die Arbeiten 
in Angriff zu nehmen. Bereits am heu-
tigen Mittwoch soll mit den logistischen 
Vorbereitungen begonnen werden. Die 
Sicherungsmaßnahmen erfolgen mit 
Stahlseiltrossen, Netzschürzen und Ank-
erfixierung. Über die Dauer der Arbeiten 
und der Evakuierung kann derzeit noch 
keine konkrete Aussage getroffen werden.
Die Absturzstelle liegt ca. 80 m Luftlinie 
oberhalb der Bebauung auf städtischem 
Waldgelände. Es haben sich mehrere 
Sturzköper mit einem Gesamtvolumen 
von ca. 8 m³ von einer Felsformation ge-
löst. Weitere ca. 25 -30 m³ befinden sich 
noch in labilem Zustand und könnten 
abstürzen. 
Als Ursache ist von einem natürlichen 
Verwitterungsprozess in Verbindung mit 
Frost/Tauwechsel auszugehen.

Stadt Todtnau

Felsabgang in Todtnau-Stadt – erhöhte Absturzgefährdung

Aufgrund der momentanen Einschrän-
kungen durch die Pandemie ist es uns 
leider nicht möglich, die Christbaum-
aktion wie geplant am 9. Januar 2021 
durchzuführen. Sollte sich im Neuen 
Jahr die Lage verbessern, werden wir 
uns bemühen, in Absprache mit der 
Stadt Todtnau diese Aktion doch noch 
durchzuführen – voraussichtliches Da-
tum: 16. Januar 2021. Weitere Infos fol-
gen in der nächsten Ausgabe der Todt-
nauer Nachrichten, die am Freitag, den 
8. Januar 2021 erscheint.

Jugendfeuerwehr Todtnau
Jugendgruppe Todtnau

Kein sicherer Termin 
für Christbaumaktion

Bekanntmachungen

Stadt Todtnau

Absetzung von Abwassergebühren bei land-
wirtschaftlichen Betrieben mit Nutztierhaltung
Da Gülle, Jauche und andere Abgänge 
aus landwirtschaftlicher Tierhaltung 
nicht in die öffentlichen Abwasseranla-
gen eingeleitet werden dürfen, weisen 
wir auch in diesem Jahr die Landwirte 
darauf hin, dass diese nicht eingeleiteten 
Abwassermengen bei der Bemessung 
der Abwassergebühr auf Antrag abge-
setzt werden können. Unter der Voraus-
setzung, dass das Tränkwasser im Stall 
aus dem öffentlichen Leitungsnetz be-
zogen wurde und ein Anschluss an die 
öffentlichen Abwasseranlagen bestand 
– also wenn für das bezogenen Tränk-
wasser auch Abwassergebühren bezahlt 
werden müssten – kann ein solcher An-
trag gestellt werden. Abgesetzt werden 
entweder die tatsächlichen Verbrauchs-
werte gemäß Zählerstand eines separa-

ten („offiziellen“) Wasserzählers für den 
Stall oder pauschal 5 cbm je Großvieh- 
einheit. Die entsprechenden Anträge 
für das Abrechnungsjahr 2020 werden 
auf Anforderung online zugesandt (Tel.: 
996-25, E-Mail: g.dutschke@todtnau.
de). 
Damit die Absetzung bei der Wasser-/
Abwasserabrechnung 2020 berück-
sichtigt werden kann, ist es erforderlich, 
dass die Anträge bis spätestens Don-
nerstag, den 7. Januar 2021 im Rathaus 
Todtnau (Personal-/Landwirtschaft-
samt) vorliegen. Später eingehende 
Anträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden!
Todtnau, den 18. Dezember 2020 
Bürgermeisteramt: Wießner
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Weihnachten – für viele ein Fest der 
Freude und Besinnlichkeit. Für so man-
chen aber auch ein Fest voller Angst und 
Schrecken, oft mit schlimmen Folgen. 
Nur eine kleine Unachtsamkeit, und 
schon steht das Symbol der Festlichkeit 
in hellen Flammen.
Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein 
Weihnachtsfeuer wird, hier einige Tipps 
des Landesfeuerwehrverbandes Ba-
den-Württemberg:
• Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst 
kurz vor dem Fest und achten Sie darauf, 
dass er nicht nadelt.
• Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen 
möglichst im Freien auf.
• Achten Sie auf ausreichenden Sicher-
heitsabstand zu leicht brennbaren Ma-
terialien wie Vorhängen und Gardinen.
• Sofern Sie Wachskerzen bevorzu-
gen, befestigen Sie diese so, dass ande-

re Zweige nicht Feuer fangen können; 
verwenden Sie Kerzenhalter aus feuer-
festem Material.
• Zünden Sie die Kerzen von oben nach 
unten an; in umgekehrter Reihenfolge 
löschen.
• Stellen Sie für den Fall eines Falles 
Löschmittel griffbereit. Es genügt auch 
ein Eimer Wasser.
• Lassen Sie brennende Kerzen nie un-
beaufsichtigt; Eltern sollten auf ihre Kin-
der achten.
• Bewahren Sie Streich-
hölzer und Feuerzeuge 
an einem vor Kindern 
sicheren Platz auf.
• Kinder sollten nur unter 
Anleitung von Erwachse-
nen mit Streichholz und 
Feuerzeug umgehen.

Aktueller Hinweis zum Gebrauch
von Handdesinfektionsmitteln
Im Zuge der Corona-Pandemie ha-
ben verschiedene Desinfektionsmittel 
Einzug in unseren Alltag gehalten. Da-
mit benutzen wir aber auch in unseren 
Haushalten, am Arbeitsplatz und in un-
serer Freizeit eine brennbare Flüssigkeit, 
wenn es sich um ein Desinfektionsmittel 
auf Alkoholbasis handelt. Hierbei gelten 
allgemeine Vorsichtsmaßnahmen zum 
Umgang mit brennbaren Flüssigkeiten. 
Es ist nicht unwahrscheinlich, dass sich 
beim Anzünden einer Kerze Reste alko-
holbasierender Handdesinfektionsmittel 
entzünden und zu Verbrennungen füh-
ren können.
Und wenn es dennoch brennen sollte: 
Auch am Heiligabend helfen Ihnen die 
Frauen und Männer Ihrer Feuerwehr – 
Notruf-Telefon 112.

Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg e.V.

Brandschutztipps für die Feiertage – Alle Jahre wieder ...

Am 14. Dezember 1950 ist Hermann 
Zeller aus Todtnau der Baugenossen-
schaft als Mitglied beigetreten. Zu der 
Zeit ist er als Lehrling in den väterlichen 
Betrieb eingestiegen.
Damals, in der Nachkriegszeit, gab es 
noch einen regen Tauschhandel. Todt-
nau ist seit mehreren Jahrhunderten 
Mittelpunkt der Bürstenherstellung. So 
war es nicht verwunderlich, dass die 
Firma Zeller im Tauschhandel Bürsten 
gegen Rohre tauschte.
Er hat über Jahre das Geschehen in der 
Baugenossenschaft verfolgt und immer 

wieder in den Mitgliederversamm-
lungen das Wort ergriffen – über die 
gute Arbeit der wohnwirtschaftlichen 
Genossenschaft  und insbesondere die 
funktionierende Zusammenarbeit der 
Genossenschaft mit der Todtnauer 
Handwerkerschaft.
Selbstverständlich waren nicht immer 
gute Zeiten. So stand die Baugenos-
senschaft in den 1950er-Jahren kurz 
vor dem Aus – der Verband hatte eine 
Fusion empfohlen, nachdem ein Neu-
bau nicht mehr bezahlt werden konn-
te. Glücklicherweise konnte die Fusion 

durch die finanzielle Unterstützung der 
Stadt Todtnau abgewendet werden. Und 
es ging dann auch bald wieder bergauf!
Heute vermietet die Baugenossenschaft 
über 100 Wohnungen mit einem durch-
schnittlichen Quadratmeterpreis von 
5,15 Euro. Jährlich werden zwischen 
60.000 Euro und 100.000 Euro in den 
Wohnungsbestand investiert – wodurch 
die Wohnungen für Mietbewerber at-
traktiv sind und bleiben. Die Genossen-
schaft arbeitet ausschließlich mit den 
ortsansässigen Handwerkern zusam-
men.
Zu dem Jubiläum gratulierte der ge-
schäftsführende Vorstand der Genos-
senschaft, Gerhard Kaiser, auf den Tag 
genau dem Mitglied Hermann Zeller, 
der unter der Nummer 178 im Genos-
senschaftsregister eingetragen ist. 

Baugenossenschaft Todtnau eG

Tausche Bürsten gegen Rohre –
70 Jahre Mitgliedschaft von Hermann Zeller

Wenn man für 70 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt wird, ist das schon einen schö-
nen Blumenstrauß wert. Gerhard Kaiser 
überreichte ihn genau am Datum des Ein-
tritts in die Genossenschaft
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Vergangenes Wochenende fand das 
diesjährige Abzeichen in Bronze unter 
besonderen Hygienemaßnahmen in 
Schönau statt. Dieses wurde aufgrund 
der Situation bereits dreimal abgesagt, 
leider stand auch der Termin am Sams-
tag auf der Kippe. Am Freitagabend 
bekamen die drei Teilnehmerinnen 
dann Bescheid, dass das Abzeichen am 
Samstag doch stattfinden kann.  Unsere 
Zöglinge Nele Simen, Carolin Rees und 
Verena Behringer legten trotz dieser be-
sonderen Umstände das Abzeichen auf 
der Querflöte mit Bravour ab. Hierzu 
gratulieren wir euch dreien herzlich und 
wünschen euch weiterhin viel Spaß beim 
Musizieren!

Stadtmusik Todtnau 

Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze erfolgreich bestanden

Auch unter Einhaltung der Hygienevor-
schriften kann man zeigen, was man 
drauf hat – diese jungen Damen sind 

auch mit Abstand erfolgreich 

Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.

Advent, Abschied und Neustart im Waldkindergarten
Zum Ende des Jahres 2020 möchten wir 
an dieser Stelle noch einmal ein bisschen 
vom Waldkindergarten berichten. Das 
letzte Jahr war durch das Corona-Virus 
sehr besonders. Wir waren vor große 
Herausforderungen gestellt, und jeder 
musste versuchen, bestmöglich mit der 
Situation zurecht zu kommen. 
Die Adventszeit wird im Waldkinder-

garten mit einem Adventskalender, 
dem Adventsweg und einer Geschich-
te gestaltet. Die Geschichte von Elias, 
dem kleinen Esel, lesen wir im Ab-
schlusskreis. Dabei werden Advents- 
lieder gesungen, bevor wir uns auf den 
Rückweg zum Schlüsselloch machen.
Außerdem hatten die Wurzelzwerge 
schon viel Spaß im und mit dem Schnee, 

es wurde damit 
gebaut, gekocht, 
gebacken, geges-
sen und natürlich 
„Poporutscher“ ge-
fahren.
Carmen Cassas-Steiger wird ihre Ar-
beitszeit im Waldkindergarten beenden. 
Sie verlässt uns als Kollegin und Erzie-
herin, als Mama bleibt sie uns noch bis 
zum Sommer erhalten.
Nach fast 10 Jahren gibt Petra Eckert die 
Leitung des Waldkindergartens an eine 
junge Kollegin, Rebecca Übelin, ab. Als 
Erzieherin wird sie die neue Leitung 
weiterhin gerne unterstützen. Ebenso 
wird das Team von Nicole Asal unter-
stützt.

Wir möchten uns ganz herzlich für jede 
freundliche Unterstützung bedanken 
– sei es beim Besuch der Stände, an de-
nen Selbstgemachtes verkauft wurde, 
für Spenden oder wohlwollende Begeg-
nungen.
Ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2021 wünschen 
euch das Team und die Vorstandschaft 
des Waldkindergartens.
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SKI ALPIN

Skikurs für Kinder im Alter von 4 bis 
14 Jahren – Wenn es genug Schnee gibt 
und die Corona-Bestimmungen es zu-
lassen, bietet der Skiclub Todtnau 1891 
e.V. im Januar wieder einen Skikurs an:

15. bis 17. Februar 2021 am Notschreilift
jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr 
am ersten Tag Treffpunkt um 8.45 Uhr 
(Klasseneinteilung/Kursgebühr)

Kursgebühren (von 4 bis 14 Jahren)
50,00 € (ohne Liftkarte)
40,00 € (für Skiclubmitglieder, ohne Lift-
karte)

Ausrüstung
Ski (Bindung vom Sportfachgeschäft 
eingestellt)
Helm (Pflicht für Kinder)
Handschuhe, Skibrille, warme Kleidung
Anmeldung und zusätzliche Informati-
onen findet ihr über www.skiclub-todt-
nau.de – Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Die Plätze werden nach Po-
steingang vergeben.
Wir freuen uns auf eure Anmeldung und 
drücken die Daumen für genug Schnee 
und mögliche Corona-Lockerungen.
Alle Kinde,r die bereits angemeldet sind 
bleiben angemeldet – keine neue An-
meldung erforderlich!

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Skikurs – Terminänderung wegen Corona

Ski-Zunft Präg e. V.

Kein Fackellauf zum Jahresende

SKI ALPIN

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner,
leider können wir dieses Jahr nicht wie 
gewohnt mit dem allseits bekannten 
Fackellauf beenden, da uns die Pande-
mie noch immer voll im Griff hat. Auch 
konnten wir in 2020 keinerlei Veran-
staltungen abhalten, was uns alle sehr 
betroffen macht. Wir wollen jedoch 
optimistisch sein und hoffen, dass uns 
2021 wieder einige Möglichkeiten bieten 
wird, um Geselligkeit zu leben, gemein-
sam zu lachen und zu feiern. Wir hoffen, 

dass unsere Rennläufer bald wieder ihr 
Können unter Beweis stellen können 
und die Kinder und Jugendlichen die 
Möglichkeit haben zu trainieren.
Auf diesem Wege möchten wir allen un-
seren Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das Jahr 2021 
wünschen. Bleibt alle gesund und voller 
Zuversicht.
Eure Ski-Zunft Präg

Redaktions-Hund Freddy 
wünscht allen Leserinnen

und Lesern 
Frohe Weihnachten & 
alles Gute für 2021!

Wenn alle sich an die Regeln 
halten, können wir die 
Pandemie  besiegen!


